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Krieg und Frieden

Woher kommen die Auseinandersetzungen unter euch, woher die Streitigkeiten? Kommen sie 

nicht daher, dass in euch selbst ein Kampf tobt? Eure eigensüchtigen Wünsche führen einen 

regelrechten Krieg gegen das, was Gott von euch möchte!

Jak. 4, 1 NGÜ



Vergebung 



Krieg und Frieden

2 Ihr tut alles, um eure Gier zu stillen, und steht doch mit leeren Händen da. Ihr seid bereit, über 

Leichen zu gehen, ihr seid erfüllt von Neid und Eifersucht, aber nichts davon bringt euch euren 

Zielen näher. Ihr streitet und kämpft, und trotzdem bekommt ihr nicht, was ihr wollt, weil ihr euch 

mit euren Anliegen nicht an Gott wendet. 3 Und selbst wenn ihr euch an ihn wendet, werden 

eure Bitten nicht erhört, weil ihr in verwerflicher Absicht bittet: Das Erbetene soll dazu beitragen, 

eure selbstsüchtigen Wünsche zu erfüllen!

Jak. 4, 2-3 NGÜ



Der grosse Fehler 

Wir stehen in der Gefahr den gleichen Fehler zu machen, wie die Briefempfänger 

damals. Welche drei Fehler sind das?

• Jakobus 4,2d: Ihr bittet nicht! D.h., du vergisst zu beten!

• Jakobus 4,3a: Ihr bittet  in verwerflicher Absicht und

• Jakobus 4,3b: Das Erbetene soll dazu beitragen, eure selbstsüchtigen Wünsche 

zu erfüllen! D.h., du betest aus Eigennutz!



Krieg und Frieden

4 Ihr Treulosen! Wie eine Ehebrecherin den Bund mit ihrem Mann bricht, so 

brecht ihr den Bund mit Gott. Ist euch denn nicht bewusst, dass Freundschaft mit 

der Welt Feindschaft gegenüber Gott bedeutet? Wer also ein Freund der Welt 

sein will, erweist sich damit als Feind Gottes. 

Jak. 10, 4 NGÜ



Krieg und Frieden

4 »Ein Mensch kann nicht zwei Herren dienen. Er wird dem einen ergeben sein 

und den anderen abweisen. Für den einen wird er sich ganz einsetzen, und den 

anderen wird er verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und zugleich dem 

Mammon.« 

Matthäus 6, 24 



Krieg und Frieden

5 Oder meint ihr, die Schrift sagt ohne Grund: Mit leidenschaftlichem Eifer sehnt 

sich Gott danach, dass der Geist, den er uns Menschen eingepflanzt hat, ihm 

allein ergeben ist? 

6 Aber eben deshalb schenkt Gott uns auch seine Gnade in ganz besonderem 

Mass. Es heisst ja in der Schrift:

»Den Hochmütigen stellt sich Gott entgegen, aber wer gering von sich denkt, den 

lässt er seine Gnade erfahren.« 

Jak. 4, 5+6 NGÜ



Ärger mit Gott 

Wie reagiert Gott darauf (Jakobus 4,4-6)?

• Jakobus 4,4b: Konkurrierend! Wer „Freund der Welt“ ist, ist „Feind Gottes“!

• Jakobus 4,4-5: Gott wird eifersüchtig!

• Jakobus 4,6b: Er kündigt Widerstand an!

Wie verhält sich ein Eifersüchtiger („gesunde“ Eifersucht) und was ist sein Ziel?

• Kämpft um die Beziehung.

• Will den, den er liebt, mit niemandem teilen.

• Will ihn zurück gewinnen.



Krieg und Frieden

7 Ordnet euch daher Gott unter! Und dem Teufel widersteht, dann wird er von 

euch ablassen und fliehen. 

8 Sucht die Nähe Gottes, dann wird er euch nahe sein! Wascht ´die Schuld` von 

euren Händen, ihr Sünder! Reinigt eure Herzen, ihr Unentschlossenen! 

9 Klagt ´über euren Zustand`, trauert und weint! Aus eurem Lachen muss 

Traurigkeit werden, aus eurer Freude Bestürzung und Scham. 

10 Beugt euch vor dem Herrn, dann wird er euch erhöhen.



Der Weg zur Wiederherstellung

Aufforderungen Was bedeutet das?

• Jakobus 4,7a: Ordnet euch daher Gott 

unter! 

• Demut und Vergebung sind angesagt (Jak 

4,6c). Eine ganze Entscheidung für Gott 

und die ungeteilte Liebe zu ihm ist nötig.

• Jakobus 4,7b: Und dem Teufel widersteht

• Eine ganze Entscheidung gegen den 

Teufel und eine aktive Ablehnung seiner 

Versuchungen ist nötig.

• Jakobus 4,8a: Sucht die Nähe Gottes, 
• Pflege die Beziehung zu Gott. Suche seine 

Nähe.

• Jakobus 4,8b: Wascht ´die Schuld` von 

euren Händen, ihr Sünder! Reinigt eure 

Herzen,

• Busse

• Jakobus 4,9: Klagt ´über euren Zustand`, 

trauert und weint! Aus eurem Lachen muss 

Traurigkeit werden, aus eurer Freude 

Bestürzung und Scham. 

• Zeige Reue und geh nicht zu schnell zur 

Tagesordnung über.

• Jakobus 4,10: Demütigt euch vor dem 

Herrn!

• Nimm dem Herrn Jesus gegenüber eine 

Haltung ein, wo du IHN als ganz hoch 

ansiehst, dich aber als ganz klein.



Gott gibt drei Verheissungen 

Verheissung Segen

Jak 4,7: Und dem Teufel widersteht, dann wird er 

von euch ablassen und fliehen. 
Wir können uns so ganz auf Gott fokussieren

Jak 4,8: Sucht die Nähe Gottes, dann wird er euch 

nahe sein

Gemeinschaft mit Gott und nahestehenden 

Menschen (die durch den Streit belastet war) wird 

wiederhergestellt werden. 

Jak 4,10: Beugt euch vor dem Herrn, dann wird er 

euch erhöhen.

Jesus wird deutlich machen: Du bist meine erste 

Wahl!

=> Friede herrscht!


